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BMW Group Werke Dingolfing und Landshut 
feiern Meilenstein der Elektromobilität. 
+++ 200.000 BMW i3 produziert +++ Elektroantrieb und 
innovativer Leichtbau aus Niederbayern +++ Standorte 
treiben Elektrifizierung weiter voran +++ 
 
 
Landshut / Dingolfing. Im BMW Group Werk Leipzig ist gestern der 
bereits 200.000ste BMW i3 vom Band gelaufen. Die Elektroantriebs- und 
Leichtbautechnologie für das weltweit meistverkaufte Elektrofahrzeug im 
Premium-Kompaktsegment stammt dabei aus Niederbayern. Als 
Kompetenzzentren für E-Antriebsproduktion und innovativen Leichtbau 
liefern die BMW Group Werke in Dingolfing und Landshut zentrale 
Komponenten nach Leipzig. Während der Hochvoltspeicher, das E-Getriebe 
sowie das Aluminium-Chassis aus Dingolfing kommen, steuert Landshut den 
Elektromotor, das Cockpit sowie Strukturbauteile aus Leichtmetall bei.  
 
Ausbau langjähriger Expertise im Bereich Elektromobilität 
Vor sieben Jahren legte der BMW i3 den Grundstein für Elektro- und 
emissionsfreie Mobilität bei der BMW Group. Seitdem laufen in Dingolfing im 
Serienbetrieb die Hochvoltspeicher für das Modell vom Band. Über Jahre 
hinweg hat sich das Werk zudem zum Kompetenzzentrum für E-
Antriebsproduktion entwickelt: Inhouse werden hier auf acht 
Produktionslinien hochintegrierte E-Antriebskomponenten, also 
Batteriemodule, Hochvoltbatterien und E-Motoren für elektrifizierte 
Fahrzeuge hergestellt. In den kommenden Jahren wird die 
Produktionskapazität noch weiter deutlich erhöht. Von ursprünglich 8.000 
Quadratmetern im Jahr 2015 wird sich die Produktionsfläche des 
Kompetenzzentrums E-Antriebsproduktion auf 80.000 Quadratmeter 
verzehnfachen. Schon 2022 werden allein in Dingolfing E-Antriebe für über 
eine halbe Million elektrifizierte Fahrzeuge pro Jahr gefertigt werden. 
 
„Ich freue mich sehr über 200.000 produzierte BMW i3, deren Erfolgsgeschichte 
wir mit Komponenten aus Dingolfing maßgeblich mitgeschrieben haben“, sagt 
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Werkleiter Christoph Schröder. „Der BMW i3 ist ein echter Wegbereiter, auf dem 
zahlreiche Innovationen basieren. An diese Pionierleistung wollen wir mit dem 
BMW iNEXT, der im kommenden Jahr bei uns in Dingolfing anlaufen wird, 
anknüpfen“, so Schröder weiter. 
 
Hauseigene Komponentenfertigung unterstützt Transformation 
Mit dem 200.000sten BMW i3 gab es auch im BMW Group Werk Landshut 

ein Produktionsjubiläum zu feiern. Schließlich sorgt im BMW i3 seit jeher ein 

Elektromotor aus dem niederbayerischen Komponentenwerk für 

dynamischen Vortrieb. Seit 2019 wird am Standort Landshut zudem der 

Antrieb für den Elektroflitzer MINI SE gefertigt. 

 

„Wir sind stolz, einen so wichtigen Beitrag zur technologischen 

Transformation unserer Branche zu leisten“, sagt Dr. Stefan Kasperowski, 

Leiter des BMW Group Werks Landshut. „Auch für den BMW iNEXT werden 

wir als innovativer Technologie-Hub des Unternehmens zahlreiche 

Komponenten beisteuern.“ 

 
 
Bildunterschriften: 
 
Bild 01: BMW i3 Produktion BMW Group Werk Dingolfing: Einsetzen der Module in die 
Batteriewanne des Hochvoltspeichers. 
 

 
 
Bild 02: BMW i3 Produktion BMW Group Werk Dingolfing: Elektro-Getriebe des BMW i3. 
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Bild 03: BMW i3 Produktion BMW Group Werk Dingolfing: Schweißen des Aluminium-Chassis. 
 

 
 
 
Bild 04 und 05: Präzision und Fingerspitzengefühl: Die Elektromotorenfertigung im BMW Group 
Werk Landshut.  
 

  
 
 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an: 
 
Bernd Eckstein 
BMW Group Konzernkommunikation und Politik  
Leiter Kommunikation Dingolfing, Landshut 
Telefon: +49 8731 76 22020, E-Mail: Bernd.Eckstein@bmw.de  
 
Saskia Eßbauer 
BMW Group Konzernkommunikation und Politik  
Pressesprecherin BMW Group Werk Landshut 
Telefon: +49 871 702 3232, E-Mail: Saskia.Essbauer@bmw.de  
 
Internet: www.press.bmwgroup.com, www.bmw-werk-dingolfing.de, 
www.bmw-werk-landshut.de 
 
Instagram: https://www.instagram.com/bmwgroupwerkdingolfing/ 
https://www.instagram.com/bmwgroupwerklandshut/ 
 
 
--- 
 
Das BMW Group Werk Dingolfing  
 
Das Werk Dingolfing ist einer von 31 Produktionsstandorten der BMW Group weltweit und die größte 
europäische Fertigungsstätte des Unternehmens. Täglich laufen hier im Automobilwerk 02.40 rund 1.250 
Automobile der BMW 3er, 4er, 5er, 6er, 7er und 8er Baureihe vom Band. Insgesamt fertigte das Werk im Jahr 
2019 rund 285.000 Fahrzeuge.  
 
Schon heute werden dabei Plug-in-Hybrid-Varianten von BMW 5er und 7er im Mix mit Diesel- und Benzin-
Modellen auf einem Band gefertigt. Mit dem BMW iNEXT wird ab dem Jahr 2021 das erste vollelektrische 
Modell aus Dingolfinger Produktion anlaufen. 
 
Aktuell sind an dem niederbayerischen Standort rund 18.000 Mitarbeiter beschäftigt.  
Mit zusätzlich über 800 Auszubildenden in 15 Lehrberufen ist Dingolfing zudem der größte Ausbildungsbetrieb 
der BMW Group. 
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Neben Automobilen werden in Dingolfing auch Fahrzeugkomponenten wie Pressteile oder Fahrwerks- und 
Antriebssysteme gefertigt. Im Komponentenwerk 02.20 ist das konzernweite Kompetenzzentrum 
E-Antriebsproduktion angesiedelt. Von hier aus werden Fahrzeugwerke der BMW Group weltweit mit E-
Motoren und Hochvoltspeicher für die Produktion von Plug-in-Hybriden und reinen Elektro-Modellen beliefert. 
Derzeit wird diese E-Antriebsfertigung stark ausgebaut und soll mittelfristig auf bis zu 2.000 Mitarbeiter 
anwachsen.  
 
Darüber hinaus werden am Standort die Rohkarosserien für sämtliche Rolls-Royce Modelle gebaut. Das 
sogenannte Dynamikzentrum, ein großer Lager- und Umschlagplatz und Herz der zentralen Aftersales-Logistik 
der BMW Group, versorgt die weltweite BMW und MINI Handelsorganisation mit Original BMW Teilen und 
Zubehör. 
 
Das BMW Group Werk Landshut 
 
Im BMW Group Werk Landshut produzieren rund 4.000 Mitarbeiter Motor-, Fahrwerks- und 
Karosseriestrukturkomponenten aus Leichtmetallguss, Kunststoffkomponenten für das Fahrzeugexterieur, 
Karosseriekomponenten aus Carbon, Cockpit- und Ausstattungsumfänge, elektrische Antriebssysteme, 
Sondermotoren sowie Gelenkwellen. Diese Komponenten werden weltweit an alle Fahrzeug- und 
Motorenwerke der BMW Group geliefert. In jedem BMW, MINI und Rolls-Royce steckt damit ein Stück 
Landshuter Innovationskraft. 
 
Als Kompetenzzentrum für die Zukunftstechnologien Leichtbau und Elektromobilität ist das Werk Landshut 
nicht nur frühzeitig in die Entwicklungsprozesse neuer Fahrzeuge eingebunden. Am niederbayerischen 
Komponentenstandort entstehen auch Umfänge für die wegweisenden BMW i Modelle oder das Flaggschiff 
der Marke BMW, den BMW 7er. Darüber hinaus hat das Leichtbau- und Technologiezentrum (LuTZ) der BMW 
Group seinen Sitz in Landshut. Spezialisten verschiedenster Fachrichtungen forschen dort gemeinsam an 
innovativen High-Tech-Werkstoffen sowie maßgeschneiderten Mischbaukonzepten und Produktionsverfahren 
für die Mobilität von morgen. 
 
 
Die BMW Group 
 
Die BMW Group ist mit ihren Marken BMW, MINI, Rolls-Royce und BMW Motorrad der weltweit führende 
Premium-Hersteller von Automobilen und Motorrädern und Anbieter von Premium-Finanz- und 
Mobilitätsdienstleistungen. Das BMW Group Produktionsnetzwerk umfasst 31 Produktions- und 
Montagestätten in 15 Ländern; das Unternehmen verfügt über ein globales Vertriebsnetzwerk mit 
Vertretungen in über 140 Ländern. 
 
Im Jahr 2019 erzielte die BMW Group einen weltweiten Absatz von mehr als 2,5 Mio. Automobilen und über 
175.000 Motorrädern. Das Ergebnis vor Steuern im Geschäftsjahr 2019 belief sich auf 7,118 Mrd. €, der Umsatz 
auf 104,210 Mrd. €. Zum 31. Dezember 2019 beschäftigte das Unternehmen weltweit 126.016 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. 
 
Seit jeher sind langfristiges Denken und verantwortungsvolles Handeln die Grundlage des wirtschaftlichen 
Erfolges der BMW Group. Das Unternehmen hat ökologische und soziale Nachhaltigkeit entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette, umfassende Produktverantwortung sowie ein klares Bekenntnis zur Schonung von 
Ressourcen fest in seiner Strategie verankert. 
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